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Vortrag übet „2lttgemeine ©rnâïjtimg&fragen"
tourbe unter anberem ausgeführt, baf} bie DM|=

ïoft in bem übertriebenen sVafje, in bem fie in
ben legten 3îaï)ten al§ „neugeitlidje ©rnäf)=
rungStoeife" gef>rebigt toorben ift, aBgitldjnert
ift, unb eS fei ein ^rrglaitbe, angunefimen, baff

Obft unb ©emüfe butdj ©rtiiigung ihre toertöol*
Ien (Subftangen berlierem ©§ fei nadjgetoiefett,
ba§ bei fachgemäßem ©tßißeit ben ©emüfeit bie

toitpHgen iRä|rfaIge boïïïommen erhalten blei=
Ben unb ban ben Vitaminen gehen nur unbe=

trädjtltdfe ©eile betloten. ftîiemanb foil ©emüfe
roh bergehren, toenn er ©efchmatfSgrünbe ba=

gegen geltenb madden îann, benn ber ©etoinn,

ben er baburdf erreicht, baß er eine Speife, bie

iî)m nicht fcfjmeäft, ßimmtertoütgt, ftebjt in gar
feinem Verhältnis gu ber aufgetoenbeten Stühe.

g r i £ ©trübe: „Sirbett am 3<$"• Hïîeljc
Qsrfolg unb greube burdf @fc)mnafttï unb ©port. Oïtab,
72 ©eiten ftarï. 5ßrei§ gr, 1.20. ^elrag'fdfe S5erlag§=
artftalt Seipgtg C 1.

SBir empfehlen ba§ borirefflidje Sîûdjletrt „Arbeit
am — 2Eeïjt ©rfolg unb greube butdj @pmna=
fjjf unb ©port — gur Stnfdjaffung. Qn biefem SJüdj»
lein geigt ber SJipIomiportteïjrer gri^ ©trübe ben
grauen ben 2Beg guriict gu gefunber Sîatitrlidjïeit unb
2eBeit§frifdE)e; ben SEBeg, ben atte grauen getjen miif=
fen, bie ficE) bon ber nerböfen Enraft unferer S£age be=

freien tnoïïen. ©a§ borgiiglidje, mit metjr al§ 30 guten
Silbern auSgeftattete Siidjlein „Slrbeit am $dj", ift
in allen SBudjtjanblungen erfjättlicEi.

Hude
matte

Augen
Sekwache, Flimmern und Bren-
nen derselben, heilt, stärkt, be-
lebt nnd erfrischt der Kräuter-
Augenbalsam Semaphor(Sehutz-
marke Bophaien). Das Gefühl
der Erfrischung und Stärkung
tritt sofort ein und der Ge-
brauch ist sehr einfach. Per
Flasche zu Fr. 4.— in Apo-
theken und Drogerien erhältlich.
Prompter Postversand durch

das Kräuterhaus

Rophaien Brunnen 36

sondern jung und

tatkräftig bleiben
durch die goldene
Regel :

3 mal täglid)

ELCHINA
Original-Rasche Fr. 375
Original-Doppelflasche Fr. 675
Kurpackung Fr. 20.-—

Heimgesucht!
Witwe, 45 Jahre alt, mit Tochter,
im Alter von 22 Jahren, in guten
Verhältnissen, sucht bei

allelnitehender Frau
event, älterem Ehepaar (der re-
formierten Landeskirche angehö-
rend) ein Heim, zwecks gegensei-
tiger Erleichterung der Lebenshai-
tung. — Bedingung: freundliche

Ameublement.
Offerten unter Chiffre Z. H. 1070

befördert Rudolf Mosse
Zürich.

Einrahmen
von Bildern nnd Spiegeln
Nenvergolden, Renovieren
Goldleisten- n. Rahmenfabrik

Krannig & Söhne
Zurich, Selnaustr. 48/50

Zstinpraxis

F.A.
Zürich 1) Löwenstr. 47

(Löwenplatz), Bankgebäude
Telephon 38.167

Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbai

Plombieren - Zahnextrakfion
mit Injektion und Narkose
Spezialität : Gutsitzender

unterer Zahnersatz
Reparaturen sofort

Bei Vorweisung dieses Inserates 5—10 o/o Rabatt. A.h.H.

Blindenheim für Männer
TEE. 36.993 Zürich 4 ST. JAKOBSTE. 7

beim Stauffacher

Sessel-Flechterei
Korb- und Bürstenfabrikation

Wir haben keine Hausierer

Haemorrhoiden
St. Jakobs-Balsam

von Apoth. C.Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75
Hausmittel für wunde Stellen, Krampfadern,
Verletzungen, offene Beine, Haemorrhoiden,
Wolf, Brandschaden, Frostbeulen.

In allen Apotheken.

Depots ST. JAKOBS - APOTHEKE BASEL

Im April und Mai 1933 kosteten hiesige
Frischeier 12 Rappen. Im Dezember aber
22 Rappen. Bedenken Sie also, daß es vor-

von 55!
Garantol ist erhältlich in allen Apotheken und Droge-
rien. Kleinste Packung für 120 Eier nur 60 Rp. <a950

Inserieren bringt Crewinn

Denken Sie an

Bessere finden Sie in dieser Preislage nirgends,
franko. Gediegene Auswahl für Herren nnd
Wolldecken nnd Strickwollen billigst!

Muster
Damen.

Ernährungsfragen. In einem von dem be-

kannten Prof. Dr. C. v. Noorden gehaltenen
Vortrag über „Allgemeine Ernährungsfragen"
wurde unter anderem ausgeführt, daß die Roh-
kost in dem übertriebenen Maße, in dem sie in
den letzten Jahren als „neuzeitliche Ernäh-
rungsweise" gepredigt worden ist, abzulehnen
ist, und es sei ein Irrglaube, anzunehmen, daß

Obst und Gemüse durch Erhitzung ihre wertvol-
len Substanzen verlieren. Es sei nachgewiesen,

daß bei sachgemäßem Erhitzen den Gemüsen die

wichtigen Nährsalze vollkommen erhalten blei-
ben und von den Vitaminen gehen nur unbe-

trächtliche Teile verloren. Niemand soll Gemüse

roh verzehren, wenn er Geschmacksgründe da-

gegen geltend machen kann, denn der Gewinn,

den er dadurch erreicht, daß er eine Speise, die

ihm nicht schmeckt, hinunterwürgt, steht in gar
keinem Verhältnis zu der aufgewendeten Mühe.

Bücherschau

Fritz Strube: „Arbeit am Ich". Mehr
Erfolg und Freude durch Gymnastik und Sport. Oktav,
72 Seiten stark. Preis Fr. 1.20. Heling'sche Verlags-
anstalt Leipzig 0 1.

Wir empfehlen das vortreffliche Büchlein „Arbeit
am Ich" — Mehr Erfolg und Freude durch Ghmna-
stik und Sport — zur Anschaffung. In diesem Buch-
lein zeigt der Diplomsportlehrer Fritz Strube den
Frauen den Weg zurück zu gesunder Natürlichkeit und
Lebensfrische; den Weg, den alle Frauen gehen müf-
sen, die sich von der nervösen Unrast unserer Tage be-
freien wollen. Das vorzügliche, mit mehr als 30 guten
Bildern ausgestattete Büchlein „Arbeit am Ich", ist
in allen Buchhandlungen erhältlich.
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mstte
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